
 

 

 

 

 

Wie und wo kann der Antrag gestellt werden? 

  

  Unter der Telefonnummer 01801555111 (Servicecenter der Agentur) können Sie 
einen Beratungstermin mit dem Berufsberater der zuständigen Agentur für Arbeit 
vereinbaren. 

  Um die Förderung der Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben kümmern 
sich in allen Agenturen für Arbeit speziell qualifizierte Beratungskräfte in besonderen 
Reha-Teams. Ihre Aufgabe ist es, diese Menschen individuell und umfassend über 
die Möglichkeiten ihrer Teilhabe am Arbeitsleben zu beraten und mit ihnen 
gemeinsam die erforderlichen Maßnahmen festzulegen. 

  Schildern Sie im Beratungsgespräch Ihre persönliche Situation. Bringen Sie alle 
Unterlagen (Befunde, Gutachten usw.) mit, die Ihren Antrag auf „Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben“ stützen. Dieser Antrag ist Voraussetzung für jede weitere 
Förderung.  
 

Wie geht es weiter? 

 

Der Reha-Berufsberater arbeitet mit dem ärztlichen und psychologischen Dienst der 
Arbeitsagentur im Rahmen der Antragstellung intensiv zusammen. Hier wird 
festgestellt, welchen persönlichen Bedarf Sie an Förderung haben, ob Sie die 
Vollzeitschulpflicht erfüllt haben oder diese ruhen kann und welche Maßnahmen für 
eine gute und erfolgreiche Ausbildung erforderlich sind. Ihr Berufsberater entscheidet in 
jedem Einzelfall, ob besondere Ausbildungsanforderungen vorliegen und ob eine 
Ausbildung in einem Berufsbildungswerk begonnen werden kann.  

 

Wer kann eine Ausbildung im Berufsbildungswerk machen? 

 

Jugendliche und junge Erwachsene mit einer Lernbehinderung und/oder psychischen 
Behinderung (z. B. Lese-Rechtschreib-Schwäche, Dyskalkulie, Störung des 



 

 

Sozialverhaltens, Konzentrationsstörungen, Defizite in der Sprache und in der 
motorischen Entwicklung, körperliche Einschränkungen, hyperaktive Störungen 
[AD(H)S] sowie psychische Störungen) haben die Chance, eine voll anerkannte 
Ausbildung im Kolping-BBW in 6 Fachbereichen, in 29 verschiedenen Berufen, zu 
absolvieren.  

Sollte noch keine Ausbildungsreife vorliegen, kann zur Erlangung eine  
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB), die bis zu 12 Monate andauern kann, in 
einem BBW vorgeschaltet werden. 
 

Welche Hilfen werden im Berufsbildungswerk angeboten? 
 

Gemäß Ihrer Eignung, Ihrer Neigung und Ihrem schulischen Werdegang bieten wir 
individuelle Hilfe für eine angemessene Bewältigung des Ausbildungs- und Arbeitstages 
an. Während der beruflichen Ausbildung werden Sie von erfahrenen Ausbildern 
angeleitet, von Sozialpädagogen, Psychologen, Ergotherapeuten, Heilpädagogen, 
Sporttherapeuten und vom Medizinischen Dienst umfassend unterstützt und auf das 
spätere Berufsleben vorbereitet. 

 


